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Editorial
Dr. Georg Bach I Wissenschaftlicher Leiter
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Implantologie nicht wie sie ist, sondern wie 
sie sein wird! 

Ein hoher Anspruch, nicht wahr?
In der Tat, die Thematik und die Neuausrich-
tung des Kongresses sind ambitioniert. Und an 
diesem Anspruch wird sich der erste Zukunfts-
kongress der DGZI, der zugleich auch der 
48. Internationale Jahreskongress der ältesten 
europäischen Fachgesellschaft für zahnärz t-

liche Implantologie ist, letztlich messen lassen müssen. Hier werden 
Innovation und Tradition auf ganz besondere Weise verknüpft. Werte, für 
die die DGZI ja seit Jahrzehnten steht – unter anderem! Unsere Fachge-
sellschaft hat aber immer auch Mut bewiesen, Neues auf den Weg zu 
bringen und hierbei mitunter auch unkonventionelles Vorgehen zu wählen.

Mut und Visionen sind heute wichtiger denn je, denn unsere zahnärztli-
che Spezialdisziplin, die Implantologie, steht vor gewaltigen Herausfor-
derungen. Man muss konstatieren, dass digitale Optionen unsere Her-
angehensweise sowohl im chirurgischen als auch im prothetischen Teil 
einer Implantatbehandlung derart verändert haben, dass wir bereits 
heute unsere Patienten anders behandeln. Der eine mehr, der andere 
weniger. Aber die Herausforderungen für die Zukunft der Implantologie 
nur in der Digitalisierung zu sehen, greift meines Erachtens nach zu kurz. 
Auch die Forschung wird neue Ansätze liefern. Neben neuen Technolo-
gien und Materialien rücken immer mehr auch neue biologische 
Ansätze, Stichwort Bioengineering, in den Fokus.

Die wichtigsten Veränderungen und Herausforderungen, denen wir uns 
als implantologisch tätige Zahnärzte künftig zu stellen haben, liegen aber 
ganz woanders. Neben den fachlichen und technologischen Entwicklun-
gen sind hier vor allem strukturelle Veränderungen im Gesundheitswesen 
und demografi sche Veränderungen zu nennen, die letztlich auch neue 
berufspolitische Herausforderungen mit sich bringen. All das wird dazu 
führen, dass die deutsche implantologische Szene bereits in dem über-
schaubaren Zeitraum eines Jahrzehntes komplett anders ausschauen 
wird als momentan. Sie wird weiblicher, sie wird jünger, sie wird technik-
affi ner, sie wird sich in anderen Strukturen bewegen, sie wird – ich 
wiederhole mich – digitaler, aber sie wird defi nitiv nicht weniger attraktiv, 
aber auch nicht weniger anspruchsvoll. Es gibt also viele Gründe für uns 
als DGZI, über uns, unser Selbstverständnis und unsere Aktivitäten nach 
innen und nach außen nachzudenken! Dieser Prozess ist bereits seit 
einiger Zeit im Gange und hat bereits zu umfangreichen Relaunches 
bewährter DGZI-Produkte geführt. Es seien hier vor allem unsere curricu-
lären Ausbildungen „Implantologie“ und „Zahntechnik“ genannt, die 
wesentliche Umgestaltungen und Anpassungen an den heutigen Stand 
erfahren haben. Jede für sich richtig, aber eben „nur“ Relaunches.
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Den größten Schritt indes wagen wir jedoch bei unserer größten Veran-
staltung – bei unserem Internationalen Jahreskongress. Sie werden ein 
komplett neues, ja man kann sagen ein radikal neues Konzept erleben, 
weg von Main- und Parallelpodien, hin zu einem zentralen Podium mit 
deutlich weniger Referaten und Referenten, die aber dann jede(r) für 
sich den „State of the Art“ darstellen werden. Mit anderen Worten: 
Klasse statt Masse. Ich kann Ihnen versichern, dass beim nunmehr  
verwirklichten Konzept unseres ersten Zukunftskongresses eines ganz 
sicherlich nicht leiden wird – die Qualität. Ganz im Gegenteil, ein bered-
tes Zeichen hierfür soll mein Hinweis sein, dass wir unter anderem 
Ordinarien von acht Universitäten in unserem Referententeam haben. 
Auch die Implantologie der Zukunft wird Teamarbeit sein, und ein jeder 
muss entscheiden, an welcher Stelle im Team sein Platz ist!

Ebenso liegt mir am Herzen, deutlich zu machen, dass wir ein Referen-
tenteam haben, das den Teilnehmern nicht nur zeigen wird, was in den 
einzelnen Bereichen State of the Art ist, sondern den Teilnehmern vor 
allem vermitteln wird, wo die implantologische Reise in den nächsten 
Jahren hingehen wird. In den drei Programmblöcken – Knochen und  
Gewebe, Prothetik und digitaler Workflow sowie Material und Design – 
werden sie die wichtigsten Standards und Entwicklungsrichtungen auf-
zeigen. Diese Kollegen haben in den vergangenen Jahren bewiesen, 
dass sie nicht nur wissen, wohin besagte Reise geht, sondern dass sie 
auch in der Lage waren und sind, die Reiseroute wesentlich mitzuge-
stalten.

Richtig rund wird die Veranstaltung dann mit der ebenfalls in dieser  
Form neuen Digitalen Poster-Präsentation (DPP) und der Verleihung un-
serer DGZI-Awards: Internetbasiert, interaktiv und in optisch schlichtweg 
gänzlich überzeugender Weise werden hier die Forschungsergebnisse 
präsentiert. Also nicht mehr analog in irgendeiner Ecke irgendeines  
Vorraums, sondern als ein zentrales Element in einer eigens hierfür  
geschaffenen DPP-Lounge und mit einem Poster-Podium für die Preis-
träger. Auch wurden die Teilnahmebedingungen für unseren DGZI- 
Award komplett umgeschrieben, sodass wir auch hier hervor ragende 
wissenschaftliche Arbeiten erwarten.

Unser Ziel ist klar:
Wenn Sie als Teilnehmerin bzw. als Teilnehmer unseres ersten Zukunfts-
kongresses nach zwei hochkarätigen Fortbildungstagen aus dem Kon-
gresssaal des Düsseldorfer Hilton Hotels gehen, dann werden Sie nicht 
nur wissen, was in der Implantologie funktioniert und wie es funktioniert, 
nein, Sie werden auch wissen, wie die Implantologie der Zukunft sein wird.

Wie gesagt, ein hoher Anspruch, aber es ist unserer.

Ich freue mich auf einen spannenden Zukunftskongress mit IHNEN!

Die Zukunft der zahnärztlichen Implantologie
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FÜR DIE ZAHNÄRZTE UND 
ZAHNTECHNIKER

PROGRAMM

KONGRESSPROGRAMM
INKL. KURZABSTRACTS

www.dgzi-jahreskongress.de
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ZUKUNFTSPODIUM 
Visions in Implantology 
 
09.00 – 09.15 Uhr Kongresseröffnung
  Dr. Georg Bach/DE

09.15 – 09.45 Uhr apl. Prof. Dr. Christian R. Gernhardt/DE 
   Zahnerhaltung und Implantologie ein  

Zukunftsmodell – strukturelle, berufspolitische 
und demografische Herausforderungen

09.45 – 10.15 Uhr ZTM Ralph Riquier/DE
   Digitale Kompetenz 4.0 – Zukunftsprognose 

digi taler Patient – Wie viel Handwerkszeug 
benötigt eine vollumfängliche digitale dentale 
Technologie?

10.15 – 10.45 Uhr Prof. Dr. Wolfgang Henseler/DE
   Zahnarzt 4.0 – Wie wir im Zeitalter der   

Digi ta lisierung denken müssen

10.45 – 11.00 Uhr Referententalk/Podiumsdiskussion
   Die Referenten des Zukunftspodiums und  

der Praktiker Dr. Kay Vietor diskutieren mit 
dem wissenschaftlichen Leiter/Moderator  
die Bedeutung der aufgezeigten Entwicklungen 
für die tägliche Arbeit des implantologisch  
tätigen Zahnarztes. Die Teilnehmer haben 
über die interaktive Chatfunktion die Möglichkeit, 
aktiv an der Diskussion teilzunehmen.

11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung 
 
LIVE-OP 
 
11.30 – 12.30 Uhr  Übertragung Live-OP 1 

Dr. Thomas Barth/DE, Dr. Stefan Ulrici/DE  
ZA Christian Barth/DE 
Die iSy Lösung – one click, one scan, one shift.

  Durch Minimalisierung zum Erfolg.

12.30 – 13.30 Uhr Übertragung Live-OP 2 
  Dr. Michael Back/DE 
  Dr. Dr. Dr. Oliver Blume/DE
   maxgraft® bonebuilder – Sichere Anwendung 
  patientenindividueller Knochenblöcke

Freitag, 28. September 2018 
Programm Zahnärzte und Zahntechniker
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Freitag, 28. September 2018 
Programm Zahnärzte und Zahntechniker

TABLE CLINICS  
Visions in Implantology

Implantologie lebt von der praktischen Erfahrung und auch von inno-
vativen Produkten. Was ist die Spezifik bestimmter Implantatsysteme 
oder Knochenersatzmaterialien und wie setze ich sie erfolgreich ein? 
Welches implantologische Equipment gibt es und wie wende ich es 
sinnvoll im Praxisalltag an? Und nicht zuletzt: Welche Erfahrungen 
haben erfolgreiche Kollegen gemacht? Im Rahmen der Table Clinics 
am Freitagnachmittag haben die Teilnehmer die Möglichkeit, diese 
Fragen intensiv mit den Referenten zu diskutieren. An 24 Tischen wer-
den Referenten zu den unterschiedlichsten implantologischen Spezial-
themen Stellung beziehen. Einem 15-minütigen Einführungsvortrag 
mittels Laptop und großem Monitor folgt eine 30-minütige praxisbezo-
gene Diskussion über moderne implantologische Konzepte und inno-
vative Produkte. Die Referenten betreuen innerhalb von drei Staffeln 
jeweils einen Tisch mit zehn Teilnehmern. Nach 45 Minuten erfolgt der 
Wechsel. Jeder Teilnehmer hat so die Möglichkeit, an drei Table Clinics 
teilzunehmen. 
 
Übersicht der Table Clinics siehe Seite 14 bis 17
 
Ablauf
15.00 – 15.45 Uhr Staffel 1, TC Tisch 1–24
15.45 – 16.00 Uhr Wechselpause
16.00 – 16.45 Uhr Staffel 2, TC Tisch 1–24
16.45 – 17.00 Uhr Wechselpause
17.00 – 17.45 Uhr  Staffel 3, TC Tisch 1–24

Hinweis
Sie registrieren sich bereits mit Ihrer Kongressanmeldung für die Table 
Clinics (Tischdemonstrationen), an denen Sie gerne teilnehmen möch-
ten. Entsprechend der Verfügbarkeit werden Ihnen diese in einer be-
stimmten Reihenfolge bestätigt. Besuchen Sie bitte die Table Clinics 
genau in dieser Reihenfolge, da nur so die Verfügbarkeit Ihres Platzes 
gewährleistet ist. Sollte eine gewünschte Table Clinic nicht mehr ver-
fügbar sein, setzen sich die Mitarbeiter der Organisation mit Ihnen 
vorab in Verbindung, um alternative Lösungen zu finden.

18.00 – 21.00 Uhr  Get-together im Kongress-/ 
Ausstellungsbereich  
Neben angenehmen Gesprächen mit  
Referenten und  Kollegen, coolen Drinks,  
kulinarischen Häppchen sowie mit Musik,  
lassen die Teilnehmer den ersten erlebnis-
reichen Kongresstag ausklingen.
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Samstag, 29. September 2018 
Programm Zahnärzte und Zahntechniker

WISSENSCHAFTLICHE VORTRÄGE 
Visions in Implantology 
 
08.45 – 09.00 Uhr  Dr. Georg Bach – Wissenschaftlicher Leiter  

Prof. Dr. Herbert Deppe – Präsident der DGZI  
Begrüßung und Vorstellung der Referenten 
und des wissenschaftlichen Programms

PODIUM 1

09.00 – 09.30 Uhr ZÄ Elika Madani/DE
   Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/DE 

 GTR/GBR-Techniken – Wo stehen wir?  
Was gibt es Neues? Wo geht die Reise hin?

09.30 – 10.00 Uhr  Prof. Dr. Dr. Florian Draenert/DE 
 Knochenmanagement in der dentalen  
Implantologie: Bio und Materialien statt  
Biomaterialien

10.00 – 10.30 Uhr  Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/DE 
Innovative Konzepte in der Therapie  
periimplantärer Erkrankungen

10.30 – 11.00 Uhr  Prof. Dr. Werner Götz/DE 
Bioengineering in der regenerativen  
Zahnmedizin – Wohin geht die Reise?

11.00 – 11.15 Uhr Referententalk/Podiumsdiskussion

11.15 – 12.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

PODIUM 2

12.00 – 12.30 Uhr  Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni/AT 
  Digitale Planung, Diagnostik und  
  Navigation in der Implantatprothetik

12.30 – 13.00 Uhr   Prof. Dr. Dr. habil. Andree Piwowarczyk/DE 
   CAD/CAM in der Implantologie – von der  

Planung bis zur finalen Versorgung
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Samstag, 29. September 2018
Programm Zahnärzte und Zahntechniker

13.00 – 13.30 Uhr  Univ.-Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/DE
 Neues aus der Implantologie – Immer dünner, 
immer kürzer, immer weißer?

13.30 – 13.45 Uhr Referententalk/Podiumsdiskussion

13.45 – 14.40 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

PODIUM 3

14.40 – 15.00 Uhr  Prof. Dr. Daniel Olmedo/AR 
   Biological effects of titanium particles: 

Factors to consider in implantology

15.00 – 15.20 Uhr  Dr. Elisabeth Jacobi-Gresser/DE 
   Nachweis patientenbedingter

Risikofaktoren in der Implantologie

15.20 – 15.50 Uhr Prof. Dr. Andrea Mombelli/CH 
  Keramik vs. Titan: Wohin geht die Reise?

15.50 – 16.20 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/DE
    Ausweitung der Implantat-Indikation 

(syste mische Erkrankungen, 
Risiko patienten et al.)

16.20 – 17.00 Uhr Referententalk/Abschlussdiskussion

Jeder Kongressteilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie 2018.

Jahrbuch Implantologie 2018

Über 350 Seiten I Gesamtübersicht deutscher 
Implantologiemarkt I Diagnostik/Prothetik/Peri-
implantitis I Implantatsysteme und Oberfl ächen I 
Keramikimplantate I Knochenersatzmaterialien I 
Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte 
und Planungssoftware I Vorstellungen Anbieter 
von A bis Z I Fachgesellschaften und Berufs-
verbände
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Freitag und Samstag, 28./29. September 2018 
Programm Zahnärzte und Zahntechniker

DIGITALE POSTER-PRÄSENTATION

Eine absolute Kongressneuheit bietet die DGZI mit ihrer Poster-Lounge. 
Vorbei die Zeit der stiefmütterlichen Poster-Ecke auf Kongressen. Viel  
Arbeit für die Autoren und wenig Aufmerksamkeit bei den Kongressteil-
nehmern. Die DGZI präsentiert im Rahmen ihres Zukunftskongresses 
erstmals die Poster digital. Die Teilnehmer können sich die Poster an  
Poster Presentern oder an speziellen Arbeitsplätzen mit Touchscreens 
anschauen.   
Die Ausschreibung der Teilnahme an der Poster-Präsentation erfolgt  
öffentlich. Unter den Poster-Autoren wählt eine Fachjury die Preisträger 
für den Implant Dentistry Award (IDA) der DGZI. Die Digitale Poster-Prä-
sentation ist über den gesamten Kongresszeitraum geöffnet, bzw. die 
Poster können vor, während und auch nach dem Kongress digital ange-
sehen werden. Folgen Sie diesem Link dpp.oemus.com/event/dgzi-
2018 oder nutzen Sie den QR-Code, um einfach und bequem dieses 
Angebot nutzen zu können.  
 
Freitag, 28.9.2018, 09.00 – 18.00 Uhr  
Samstag, 29.9.2018, 09.00 – 18.00 Uhr

Präsentation der Siegerposter und Auszeichnung der Preisträger
Freitag, 28.9.2018  
15.00 – 17.00 Uhr Präsentation des Siegerposters  
17.00 – 17.30 Uhr Auszeichnung der Preisträger  
 
Preise Implant Dentistry Award (IDA)  
1. Platz 3.000 €   I   2. Platz 2.000 €  
3. Platz 1.000 €   I   4.–  8. Platz je 500 €   
 
Die Preise werden durch eine vom DGZI-Vorstand bestellte Fachjury 
nach Sichtung aller Poster vergeben. Voraussetzung für die Verleihung 
der Preise ist die persönliche Anwesenheit des Autors beim Kon-
gress und die damit verbundene Vorstellung des Posters im Rahmen 
des Poster-Podiums. Alle Autoren, die von der Fachjury mit ihren Pos-
tern zur Teilnahme an der Poster-Präsentation zugelassen werden, 
präsentieren ihr Poster im Rahmen der kongressbegleitenden Digi talen 
Poster-Präsentation im Foyer und werden hierzu vom DGZI-Vorstand 
kostenfrei zum Kongress eingeladen (Kongressgebühr und Tagungs-
pauschale frei).
Annahmeschluss für Poster: 30.6.2018

dpp.oemus.com
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TABLE CLINICS
ÜBERSICHT

Hinweis
Um die volle Punktzahl erreichen zu können, ist 
es nötig, an allen drei Staffeln der Table Clinics 
teilzunehmen.  

Info-Terminals – Check Table Clinics 
Während des Kongresses können Sie jederzeit 
mit Ihrem Namensschild überprüfen, welche 
Table Clinics Sie in welcher Reihenfolge gebucht 
haben. Begeben Sie sich hierfür an unsere
Info-Terminals und halten Sie Ihr Namensschild 
an den Scanner. 

KONGRESSPROGRAMM
INKL. KURZABSTRACTS

www.dgzi-jahreskongress.de
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Freitag, 28. September 2018
Übersicht Table Clinics

   Dr. Arpad Alexander Toth/DE

    Von Kliniker zu Kliniker: Volldigitaler protheti scher 
Workfl ow bei ultrakurzen Implantaten 

   Dr. Kai Zwanzig/DE

    Guided Surgery in der Implantologie – 
   Das Digitale muss in das Analoge

   Dr. Kay Vietor/DE

    Intraorales Scannen in der Implantologie – 
Modeerscheinung oder neuer Standard?

   Prof. Dr. Marcel Wainwright/SE

    Der Intralift – Ein bewährtes Verfahren für den 
internen Sinuslift

   Dipl.-Ing. Dipl.-Inf. Frank Hornung/DE

    CranioPlan® 3-D-Verfahren zur Bestimmung 
der Okklusionsebene. Gefräste Interimsversorgung

   Dr. Marc Hansen/DE

   Der externe Sinuslift – Update und Langzeit ergebnisse

TC 1

TC 2

TC 3

TC 4

TC 5

TC 6

Hinweis: Bitte notieren Sie die von Ihnen gewählten Nummern auf dem 
Anmeldeformular (insgesamt drei).
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Freitag, 28. September 2018
Übersicht Table Clinics

   Axel Reimann/DE

    Update Lokalanästhesie – 
Wissenswertes für die Praxis

   Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/DE

    Augmentieren ohne Membran: 
Wann eine sinnvolle Alternative?

   Dr. Sebastian Schmidt/DE
   Co-Referent: ZT Bernhard Zierer/DE

    3-D-Knochenfräsung mit Full-Guided- und 
simul taner Implantation

   Dr. Bergen Pak/DE

    3-D-navigierte Implantologie – 
   vom Implantat zur Krone

   Priv.-Doz. Dr. 
   Friedhelm Heinemann/DE

    Implantologische und implantatprothetische 
Planung mit durchmesserreduzierten Implantaten

   Dirk-Rolf Gieselmann/DE

    aMMP-8 Chairside-Immuno-Diagnostik als Grundlage 
für die erfolgreiche Periimplantitis-Prävention

TC 7

TC 8

TC 9

TC 10

TC 11

TC 12



Freitag, 28. September 2018
Übersicht Table Clinics

   
   Dr. Elisabeth Jacobi-Gresser/DE
   Co-Referent: Prof. Dr. Daniel Olmedo/AR

    Erfolgreich, ästhetisch, nachhaltig und biologisch 
verträglicher Implantieren mit Zirkonimplantaten

   Dr. Umut Baysal/DE

   Funktion und Ästhetik in der Implantatprothetik

    Dr. Ralph Griesbach/DE

Alles was sich meine Patienten wünschen: 
Ästhetik – Langlebigkeit – Wirtschaftlichkeit

   Dr. Manuel Bras da Silva/DE

    Neuste Techniken in der Implantologie: 
GBR, GTR und Biologische Zahnheilkunde

   Dr. Theodor Thiele, MSc., M.Sc./DE

    Sinuslift und Knochenaufbau am Sinusboden 
komfortabel und sicher mit Sinus- und GBR-Kits

   Dr. Stefan Helka/DE

    Augmentation in der Praxis – 
Was funktioniert wirklich und was ist 
tatsächlich notwendig?

TC 13

TC 14

TC 15

TC 16

TC 17

TC 18

16



   
   Dr. Ingmar Schau/DE

    Höhere Fallzahlen und mehr Erfolg 
in der implantologischen Praxis

    Achim Kettler/DE
   Co-Referent: Thomas Borrmann/DE

    Kennenlernen der coDiagnostiX-Implantat-
planungssoftware anhand eines einfachen Falls

   Dipl.-Volksw. Christian Wünsch/DE

    Lachgassedierung – Das Konzept hinter dem 
bekanntesten dentalen Sedierungsverfahren

   Prof. Dr. Mauro Marincola/IT

    360-Grad-Anwendungsmöglichkeiten 
der SHORT-Implantate

   Dr. Endre Varga, DMD, DDS, PhD/HU

   Navigierte Chirurgie ist die Zukunft – 
   aber es muss auch passen

   Dr. Jan Erik Janson/DE

    Neue Wege in der navigierten Chirurgie 
mit BoneTrust® Guide

17

TC 19

TC 20

TC 21

TC 22

TC 23

TC 24

Freitag, 28. September 2018
Übersicht Table Clinics



Freitag und Samstag, 28./29. September 2018
Programm Zahnärztliche Assistenz
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PROGRAMMPUNKTE 

Seminar Hygiene
Weiterbildung und Qualifi zierung zum/zur Hygienebeauftragten 
für die Zahnarztpraxis 
Freitag, 28.9.2018, 12.00 – 19.00 Uhr 
Samstag, 29.9.2018, 09.00 – 19.00 Uhr

Seminar QMB
Ausbildung zum/zur Qualitätsmanagement-Beauftragten QMB
Freitag, 28.9.2018, 09.00 – 18.00 Uhr

Wissenschaftliche Vorträge 
Samstag, 29.9.2018

09.10 – 09.50 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/DE
 Elektrisch oder von Hand: Was putzt besser?

09.50 – 10.30 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/DE
 Zahnpasten – Balsam für die Zähne

10.30 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.00 Uhr Priv.-Doz. Dr. Mozhgan Bizhang/DE
 Zahnzwischenraum und Zunge – Was noch 
 zu einer guten Mundhygiene gehört

12.00 – 12.45 Uhr Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/DE
 Wenn die normale Mundhygiene nicht 
 ausreicht: Was empfehle ich Patienten 
 mit erhöhtem Krankheitsrisiko?

12.45 – 13.15 Uhr Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/DE
 Gut geputzt und trotzdem Parodontitis? 
 Weshalb gute Mundhygiene oft nicht 
 ausreicht

13.15 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.30 – 15.15 Uhr Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/DE
 Parodontale Nachsorge mit System

15.15 – 16.00 Uhr Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/DE
 Was bringen Munddusche und Co.?

16.00 – 16.15 Uhr Abschlussdiskussion

Das detaillierte Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung 
fi nden Sie unter folgendem Link:
www.dgzi-jahreskongress.de I www.mundhygienetag.de 
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ANFAHRT, AGB, ANMELDUNG
ORGANISATORISCHES



Organisatorisches

VERANSTALTER 
DGZI e.V.  
Paulusstraße 1 | 40237 Düsseldorf 
Tel.: +49 211 16970-77
Fax: +49 211 16970-66 
sekretariat@dgzi-info.de
www.dgzi.de 
 
KONZEPT | ORGANISATION | ANMELDUNG 
OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474-328 
Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de 
www.oemus.com
 
VERANSTALTUNGSORT 
Hilton Hotel Düsseldorf
Georg-Glock-Straße 20 | 40474 Düsseldorf
Tel.: +49 211 4377-0
www.hiltonhotels.de

SO KOMMEN SIE ZUM KONGRESS
Das Hilton Düsseldorf ist vom Flughafen aus in nur fünf Minuten mit 
dem Auto erreichbar. Auch das Stadtzentrum mit der „längsten Theke 
der Welt“ und die berühmte Königsallee sind nur wenige Minuten mit 
dem Auto entfernt. Die U-Bahn-Station Theodor-Heuss-Brücke liegt 
nur 250 Meter vom Hotel entfernt und verfügt über eine Direktverbin-
dung zur Messe Düsseldorf, zur ESPRIT arena, zum Aquazoo, zum 
Stadtzentrum und zum Hauptbahnhof (U78/79).

ZIMMERBUCHUNGEN
Im Veranstaltungshotel und in unterschiedlichen Kategorien. 

Tel.: +49 211 49767-20 | Fax: +49 211 49767-29 
wolters@primecon.eu | www.primecon.eu
Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 30. August 2018. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.

FORTBILDUNGSPUNKTE
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der 
 Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) vom 23.09.2005 
einschließlich der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fort-
bildung der BZÄK und DGZMK. Bis zu 16 Fortbildungspunkte sind mög-
lich, sofern der Teilnehmer alle Programmpunkte absolviert.
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Online-Anmeldung unter: www.dgzi-jahreskongress.de

21

KONGRESSGEBÜHREN 
Freitag, 28. September und Samstag, 29. September 2018 
Zahnarzt/Zahntechniker DGZI-Mitglied 275,– €* 
Zahnarzt/Zahntechniker Nichtmitglied  325,– €* 
Assistent (mit Nachweis) DGZI-Mitglied  120,– €* 
Assistent (mit Nachweis) Nichtmitglied  135,– €* 
Studenten (mit Nachweis) nur Tagungspauschale 
Tagungspauschale** 118,– € zzgl. MwSt.

TEAMPREISE 
Freitag, 28. September und Samstag, 29. September 2018 
Zahnarzt + Zahntechniker DGZI-Mitglied  375,– €* 
Zahnarzt + Zahntechniker Nichtmitglied  450,– €* 
Zahnarzt + Assistent DGZI-Mitglied  350,– €* 
Zahnarzt + Assistent Nichtmitglied  380,– €* 
Tagungspauschale** pro Person 118,– € zzgl. MwSt.

* Die Buchung erfolgt inkl. 7 % MwSt. im Namen und auf Rechnung der DGZI e.V.

Frühbucherrabatt für alle Anmeldungen bis zum 30. Juni 2018 5 % auf die Kongressgebühr. Bei Tages-
karten reduzieren sich die oben ausgewiesene Kongressgebühr und Tagungspauschale um die Hälfte.

 
ZAHNÄRZTLICHE ASSISTENZ 
Seminar Hygiene (Freitag und Samstag) 
Zahnarzt  275,– € zzgl. MwSt. 
Helferin 224,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH) 448,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale** beide Tage/pro Person 118,– € zzgl. MwSt. 

 

Seminar QMB (Freitag) 109,– € zzgl. MwSt. 
Tagungspauschale** pro Person 59,– € zzgl. MwSt. 

 

Vorträge (Samstag) 
Zahnarzt  185,– € zzgl. MwSt. 
Assistent (mit Nachweis)/Helferin 109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale** pro Person 59,– € zzgl. MwSt. 

**  Umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen. Die Tagungspauschale ist für jeden Teil-
nehmer verbindlich zu entrichten.

ABENDVERANSTALTUNG 
„Get together“ im Hilton Hotel Düsseldorf 
Freitag, 28. September 2018 
Für Kongressteilnehmer und Aussteller kostenfrei. 
Preis pro Begleitperson 35,– € zzgl. MwSt.

(Im Preis enthalten sind Getränke und Imbiss.)

Organisatorisches



Organisatorisches
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
1. Die Kongressanmeldung erfolgt online, schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder 

formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. 
Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie 
verbindlich. Sie erhalten umge h end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für die OEMUS 
 MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress 
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale verstehen sich zuzüglich der 
jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedi-
zin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstu-
dium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Sie erhalten Ihre Rechnung per E-Mail. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen 
vor Kongressbeginn (Eingang bei der  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter An-
gabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift-
licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 
35,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr und 
Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die Kongress gebühr 
und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer 
übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, 
sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses 
durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich be-
nachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes 
an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist  die OEMUS MEDIA AG 
nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurück-
 er  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich 
vor. Die OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen-
be  din   gungen eines Kongresses.

12. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter Video- und Foto-
aufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch der Vorankündigung sowie 
Vermarktung künftiger Veranstaltungen.

13. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
14. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer +49 341 48474-328.

AUSSTELLERVERZEICHNIS Stand: 10.04.2018

Senior Premium Partner

Premium Partner
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